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Ökumenischer GOTTESDIENST

SONNTAG, 02.10.2005, 11.00h
BEI LATHER® KOMMUNIKATION / LOHRA DAMM

Ökumenischer Gottesdienst

SONNTAG, 02.10.2005, 11.00h 
bei Lather® Kommunikation   

Teamstrasse, D-35102 Lohra-Damm    

DIESER LÄNDERÜBERGREIFENDE  ökumenische Gottes-

dienst bildet den feierlichen Abschluß des Projektes Neues 

wagen – Verbindungen schaffen. Gemeindemitglieder aus 

Damm, Mitarbeiter von Lather® Kommunikation und Mitglie-

der des Vereins Musik im Management* sind an den Vor-

bereitungen gemeinsam beteiligt. 

PFARRER Herwig Klein aus der evangelischen Kirchen-

gemeinde Lohra und Benediktiner-Propst Nathanael Wirth 

aus St. Gerold / Österreich führen diesen Gottesdienst ge-

meinsam durch. Sie stehen für ein christliches Miteinander 

für eine lebens- und liebenswerte Gemeinschaft – hier in 

Damm vor Ort und allgemein in der Welt.

BEIDE KIRCHENVERTRETER „wagen“ mit diesem 

Gottesdienst „Neues“ und „schaffen neue Verbindungen“ 

zwischen den Menschen in Damm und den Christen, die 

aus anderen Ländern Europas hier zu Gast sind.

* In diesem Projekt des Vereins Musik im Management und Lather© Kommunikation 
wird erstmals die Umsetzung der MM-Leitidee um einen Gottesdienst ergänzt.

Ausstellung
URSULA REINDELL  MALERIN / BILDHAUERIN

30.09. – 02.10.2005   
bei Lather® Kommunikation   

Teamstrasse, D-35102 Lohra-Damm    

VERNISSAGE   
Freitag, 30.09.2005, 19.30h   

(geladene Gäste) 

DIE WERKE, die Ursula Reindell in dieser Ausstellung 

zeigt, sind aus den Materialien entstanden, die bei 

Lather® Kommunikation verarbeitet werden (Polypropylen), 

im Dialog und teilweise auch in der Zusammenarbeit mit 

den Mitarbeitern. Andere gezeigte Arbeiten sind in 

Thailand und in Deutschland entstanden.  

DIE INTERNATIONALE KÜNSTLERIN hat Grafi k, Malerei 

und Bildhauerei an der Universität Mainz sowie an der 

FH für Gestaltung in Hamburg studiert. Ihr Schaffensweg 

führte sie von Deutschland nach Italien, Bulgarien, Finnland, 

Frankreich, Philippinen, Syrien, China und Thailand. 

An der Schnittstelle zwischen Tradition und Moderne sieht 

sie die verdeutlichende Aufgabe der Kunst: alte und lieb-

gewonnene Dinge zu bewahren und gleichzeitig Initiator 

für Veränderung zu sein. 




